
PRESSEMITTEILUNG 
des Behinderten- und Rehabilitationssportverbandes Nordrhein-Westfalen e.V. 
gemeinsam mit der AXA Konzern AG. 
BRSNW und AXA:  
Gemeinsam „für ein Morgen voller Möglichkeiten“ 

 
Der Behinderten- und Rehabilitationssportverband Nordrhein-Westfalen e.V. (BRSNW) freut sich in 
den nächsten drei Jahren auf eine Partnerschaft mit der AXA Konzern AG – einem modernen 
Unternehmen, das auf Inklusion, den paralympischen Sport und die Duale Karriere setzt. 
 
„Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und lebendige 
Partnerschaft mit AXA“, sagt Anja Surmann, die 
stellvertretende Vorsitzende des BRSNW und zuständig 
für den Leistungssport: „Im Paralympischen Zentrum 
NRW finden unsere Sportler*innen beste Trainings- und 
Wettkampfbedingungen. Neben der sportlichen 
Karriere steht ihnen mit der AXA nun auch ein 
verlässlicher und überzeugter Partner für die berufliche 
Zukunft zur Seite. So geht nachhaltiger Erfolg!“ 

Für AXA bietet die Partnerschaft mit dem BRSNW die Möglichkeit, als Arbeitgeber noch inklusiver zu werden. 
Mit der Dualen Karriere fördert das Unternehmen Para Athlet*innen, die gleichzeitig zur sportlichen Karriere 
auch ihren beruflichen Weg verfolgen möchten. Egal ob als Trainee, Auszubildende, duale Student*in, 
Praktikant*in, Werkstudent*in oder Quereinsteiger*in – mit AXA sollen alle zusätzlich zum Leistungssport ihr 
berufliches Potenzial entfalten können. 

„Bereicherung für den Arbeitgeber AXA“ 

Unter dem Slogan „Für ein Morgen voller Möglichkeiten“ versprechen sich der BRSNW und AXA „100% 
Authentizität“, gemeinsame Erlebnisse und Erfolgsgeschichten. Surmann sieht in der Kooperation eine Win-
Win-Situation für den BRSNW beziehungsweise die Athlet*innen und  AXA:  
„Um in der Weltspitze mitspielen zu können, ist die Vereinbarkeit von sportlicher und beruflicher Karriere 
entscheidend. Mit den Möglichkeiten einer Dualen Karriere bietet die AXA unseren Sportler*innen beste 
Rahmenbedingungen für sportliche Erfolge und berufliche Verwirklichung. Gleichzeitig sind unsere 
Sportler*innen mit ihrem Wissen, Können und Leistungen eine Bereicherung für den Arbeitgeber AXA und 
die Unternehmenskultur.“ 

After-Work-Events zu den Paralympics geplant 

Das Engagement der AXA soll sich in den kommenden drei Jahren aber nicht nur auf die Duale Karriere 
beschränken, sondern auch die Mitarbeiter*innen abholen und dem Para Sport mehr Sichtbarkeit geben. So 
sind zur Para Leichtathletik-Weltmeisterschaft im Juli 2023 und zu den Paralympics im Sommer 2024 bereits 
Aktionen wie After-Work-Events mit Public Viewing geplant. 



Kontakt: 
Behinderten- und Rehabilitationssportverband NRW e.V.  
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit: Anke Nellen 
Friedrich-Alfred-Allee 10 - 47055 Duisburg 
Tel.: 0203 7174-171 - Fax: 0203 7174-163 
E-Mail: nellen@brsnw.de - Web: www.brsnw.de 
Facebook: facebook.com/BRSNW 
Instagram: instagram.com/aktiv_dabei 
 

„Solche Veranstaltungen sind eine tolle Möglichkeit, über den Sport einen Zugang zum Thema Inklusion zu 
finden und zusammen zu kommen – als Kolleg*innen und als Fans – für ein Morgen voller Möglichkeiten für 
alle“, sagt Florian Timmermann, Head of Talent Acquisition Partner bei AXA. 
 

Text: Nico Feißt  

Über AXA 

AXA ist ein international führender Finanzdienstleistungskonzern mit dem Anspruch, innovative Produkte 
und erstklassige Services zu entwickeln. Über 8000 Mitarbeitende gestalten an 13 Standorten in Deutschland 
die Versicherung der Zukunft. AXA wurde kürzlich zum 4. Mal in Folge als Leading Employer ausgezeichnet 
und bietet auf dem modernen AXA-Campus vielfältige Einstiegs- und Entwicklungsmöglichkeiten.  

 

Über den BRSNW: 

Über 220.000 Menschen nehmen in rund 1.300 Vereinen Nordrhein-Westfalens die Bewegungs, Spiel- und 
Sportangebote des Behinderten- und Rehabilitationssportverband Nordrhein-Westfalen e.V. (BRSNW) im 
Rehabilitations-, Präventions-, Breiten- und Leistungssport wahr. Die Vereinsangebote berücksichtigen die 
verschiedenen Behinderungsformen (körperliche-, sinnes-, intellektuelle oder psychische Behinderung) und 
sind in der Regel für alle Menschen offen. Der BRSNW ist sowohl in das Verbundsystem des Sports in NRW 
als auch in die Strukturen des organsierten Sports von Menschen mit Behinderung in Deutschland fest 
eingebunden. 

 

http://www.facebook.com/BSNWPage
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